










Marktgemeinde Echsenbach bekommt Smart Meter

EVN Tochter Netz NÖ tauscht ab 19.04.2022 die Stromzähler

Es ist das Gebot der Stunde: Alle 
möchten Energie sparen und in-
telligente Lösungen gegen den 
weltweiten Klimawandel ergrei-
fen. Daher hat die Europäische 
Union vorgesehen, dass alle Kun-
denanlagen mit neuen Stromzäh-
lern ausgestattet werden sollen. 
Die seit hundert Jahren gebräuch-
lichen Zähler haben also ausge-
dient.

„Die neuen Smart Meter sind ein 
wichtiger Schritt in die Energiezu-
kunft“, erläutert Walter Trachsler, 
Leiter des Netz NÖ Service Cen-
ters Waidhofen/Thaya. „Sie sind 
die Basis für intelligente Strom-
netze und innovative Lösungen 
der Zukunft“. 
Die Kunden profi tieren aber schon 
jetzt vom intelligenten Zähler: so 
müssen sie beispielsweise bei ih-
rer An- und Abmeldung bzw. der 
Ablesung ihres Stromzählers nicht 
mehr zu Hause sein oder ihren 
Zähler selbst ablesen. Gleichzei-
tig können nun die Verbrauchs-
daten sowie die Entwicklung des 
Stromverbrauchs im Webportal 
mitverfolgt werden. „So kann der 
eigene Verbrauch analysiert und 
optimiert werden“, sagt Walter 
Trachsler.

Ab 19.04.2022 wird getauscht 
Nun startet auch in der Marktge-
meinde Echsenbach das Umrüs-
ten auf die neuen Smart Meter. 

Ab 19.04.2022 werden rund 700 
Zähler getauscht. „Der Tausch ei-
nes Zählers dauert durchschnitt-
lich 20 Minuten“, so Walter Trach-
sler.  Dafür arbeiten die Monteure 
der Netz NÖ im Eiltempo. 

Die Monteure der Netz NÖ er-
kennt man übrigens in der Regel 
am Dienstauto und der Dienstbe-
kleidung. Manchmal helfen aber 
auch lokale Monteure aus, um die-
se vielen Zähler zu tauschen. „Alle 
für uns tätigen Monteure tragen 
gut sichtbare Ausweise“, erklärt 
Walter Trachsler. „Die Kunden 
werden außerdem zeitnah mittels 
persönlichem Kundenbrief über 
den Zählertausch sowie über die 

allgemeinen Aspekte der Smart 
Meter Einführung informiert.“

Für den Transport und die Ver-
teilung von Strom verfügt Netz 
NÖ in Niederösterreich über ein 
modernes Leitungsnetz mit einer 
Gesamtlänge von rund 54.000 km 
Mittel- und Niederspannungslei-
tungen und ca. 1.418 km 110 kV 
Leitungen. In Summe müssen in 
Niederösterreich rund 800.000 
Zähler getauscht werden.

Antworten auf alle Fragen rund 
um den Smart Meter: www.netz-
noe.at oder auch unter 0810 820 
100 oder per E-Mail: smartmeter@
netz-noe.at

Walter Trachsler, Leiter des Netz NÖ Service Centers Waidhofen/Thaya zeigt Bürgermeister 

Josef Baireder die neuen Smart Meter.

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

www.echsenbach.at Seite 21



Schnaps-Glas-Museum: Sammlung erweitert

Es gibt eine erfreuliche Nach-
richt: die Ausstellung in unserem 
Schnaps-Glas-Museum ist um-
fangreicher geworden!

Das im Jahr 2000 eröffnete Muse-
um mit der Gläsersammlung von 
Harald Rath wurde wesentlich er-
weitert. In Form einer Schenkung 
hat eine Frau aus Wien ihre priva-
te Schnaps-Glas-Formensamm-
lung unserem Museum übereig-
net. Ich konnte als Obmann, somit 
als offizieller Vertreter unseres 
Museumsvereines, die Sammlung 
mit rund 1.500 verschiedenen 
Gläsern und dazu eine Bieder-
meier- und eine Jugendstilvitrine 
übernehmen.

Vorerst musste allerdings im 
Zuge von Vorbereitungsarbei-
ten und Gesprächen festgelegt 
werden, ob es dafür auch einen 
geeigneten Raum und zusätzli-
che Vitrinen gibt. Zusammen mit 
Bgm. Josef Baireder konnte eine 
Lösung gefunden werden: die 

neuen Vitrinen wurden von der 
Fa. Hartl Haus geliefert und im 
sogenannten Seminarraum maß-
gefertigt eingebaut. Die beiden 
geschenkten Vitrinen wurden in-
tegriert. Die Finanzierung erfolg-
te durch Gemeinde, Land NÖ und 
dem Tourismusverein. Mit Hilfe 
aller freiwilligen MitarbeiterInnen 
des Museumsteams wurden alle 
Vor- und Nacharbeiten erledigt, 
im Besonderen die umfangrei-
che Aufgabe die neue Sammlung 
aufzubauen. Dazu gehörte das 
Auspacken und Reinigen der Glä-
ser und der neuen Vitrinen. Aber 
auch die bestehende Sammlung 
musste nach langer pandemiebe-
dingter Schließung ebenso „über-
arbeitet“ werden. 

Ich möchte an dieser Stelle allen 
freiwilligen Helfern der letzten 
Jahrzehnte ein herzliches Dan-
keschön aussprechen, denn nur 
durch dieses unentgeltliche Enga-
gement jedes Einzelnen konnte 
auch unser Teil zur Finanzierung 

beigetragen werden. Das gesam-
te Museumsteam ist mit viel En-
gagement bei der Sache und wir 
freuen uns auf eine gute, neue 
Saison.

Ich hoffe, dass auch Sie als Be-
wohner Echsenbachs Interesse an 
der neuen Sammlung haben und 
uns bald mit einem Besuch im 
Schnaps-Glas-Museum beehren.

Mag. Johann Lehr
Obmann des Tourismusvereins

Tipp: 
Die NÖ-Card bietet freien 
Eintritt im Schnaps-Glas-

Museum und für über 500 
andere Attraktionen in NÖ, 
Wien, Burgenland, OÖ und 

Steiermark.
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Natur im Garten-Gemeinde

Pfl anzentauschtag

Deine Blühstauden wuchern im 
Beet? Die ausgesäten Radieschen/
Salatpfl änzchen reichen für ein 
ganzes Feld? Du hast einfach viel 
zu viele Pfl anzen? Wir haben die 
Lösung!!! 

Am Samstag, den 24. Mai 2022 
fi ndet der 1. Echsenbacher Pfl an-
zentauschtag statt! Von 9.00 bis 
12.00 Uhr können Pfl anzenliebha-
ber am Festgelände vorbeikom-
men und alles, was zu viel gewor-
den ist, tauschen.

Egal, ob Gemüsepfl anzen, Kräuter, 
Samen, Sommerblumen, Stauden 
oder auch Ableger von Zimmer-
pfl anzen - alles wird getauscht! 
Einfach die Jungpfl anzen oder 

Samen am Stand abgeben und 
stattdessen andere Jungpfl anzen 
oder Ableger mitnehmen!

Bitte die Pfl anzen in geeigneten 
Töpfen vorbeibringen und mit 
dem Pfl anzennamen versehen.

Margeriten, Glockenblumen, Wiesensalbei und Knopfblume – 
diese Blumen ergeben nicht nur einen hübschen Strauß für die 
Vase. Für Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlinge sind sie 
wichtige Futterpflanzen. Im Gegensatz zu einem Rasen braucht 
die Blumenwiese kaum Pflege. Soll die Wiese auch betretbar 
sein, dann gibt es Blumenrasenmischungen im Handel.

Standort: von sehr sonnig bis halbschattig ist fast 
jeder Standort möglich. Die Auswahl der Arten bzw. 
Wiesensamenmischung richtet sich nach dem Wasserangebot: 
feucht, frisch oder trocken bis sehr trocken.

Pflege: je nach Wüchsigkeit 1-2x Mahd jährlich, Schnittgut ein 
paar Tage trocknen lassen und dann entfernen. 1x Mahd im 
September, bei wüchsigen Wiesen auch zur Margeritenblüte.

Ansaat: der Boden muss mager sein (nährstoffarm, nicht 
gedüngt). Sind zu viele Nährstoffe im Boden, wird er mit Sand 
ohne Feinanteile 1:1 vermengt. Am besten im Herbst bei 
feuchtem Boden ansäen. Die Wiese braucht etwas Zeit um 
sich zu etablieren, etwa zwei bis drei Jahre. Anfangs ist das 
Entfernen von schnellwachsenden Beikräutern nötig.

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon 
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

www.naturimgarten.at

BLUMENWIESEN
ES SUMMT IM GARTEN

©E. Zottl Paulischin

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!

Gemeindezeitung Blumenwiesen A5.indd   1Gemeindezeitung Blumenwiesen A5.indd   1 11.02.2021   07:54:0611.02.2021   07:54:06
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Gesunde Gemeinde Echsenbach

Vortrag „Erbrecht und Testament“

Zu einem Vortrag mit dem Titel 
„Erbrecht und Testament“ lud die 
Gesunde Gemeinde Echsenbach 
am 23. Februar 2022 ein. Bgm. 
Josef Baireder und das Team der 
Gesunden Gemeinde freuten sich 
über die zahlreichen Zuhörer.

Notar Mag. Leopold Liener vom 
Notariat Allentsteig erklärte zuerst 
auf einfache und verständliche 
Weise den Unterschied zwischen 
gesetzlicher und gewillkürter Erb-
folge. Der Notar legte allen Besu-
chern des Vortrages nahe, sich da-
rüber Gedanken zu machen, was 
einmal mit dem Nachlass gesche-
hen soll. Dies kann sowohl über 
ein Testament geregelt werden, 
aber auch bereits schon zu Leb-
zeiten durch eine Schenkung.

Abschließend wurde noch das 
Thema Personenvorsorge, im spe-

ziellen die Vorsorgevollmacht, be-
handelt. Eine Vorsorgevollmacht 
hilft, dass der eigene Wille auch 
dann durchgesetzt werden kann, 
wenn man selbst nicht mehr voll 
handlungs- und entscheidungs-
fähig ist.

Das Team der Gesunde Gemein-
de Echsenbach bedankte sich bei 

Mag. Leopold Liener für den sehr 
informativen Vortrag, der wichti-
ge Themen behandelte, die alle 
betreff en.

Hinweis: Sie haben Fragen zu die-
sen Themen? Dann melden Sie 
sich im Notariat Allentsteig (Tel. 
02824/2613). Die erste Rechtsaus-
kunft ist immer kostenlos.

WIR HABEN 
DIESES LAND 

ZUM FRESSEN 
GERN!

MEINE REGION?

Hat immerHat immer
Saison!Saison!

Von daheim schmeckt’s halt am besten –
 und frisch doppelt so gut!  
Gesunde Ernährung und Genuss gehören bei uns 
in Niederösterreich zusammen! „Tut gut!“ hat alles, 
was uns guttut: Hunderte Rezepte, die besten 
Ernährungstipps für Groß und Klein, kostenloses 
Infomaterial und Gewinnspiele.
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Geri fi t - funktionales Training mit Gerald Grahofer

Ab sofort fi nden wieder jeden 
Dienstag um 18.30 und 20.00 
Uhr, sowie am Samstag um 8.00 
Uhr gemeinsame Fitnesstrai-
nings im Turnsaal der VS Echsen-
bach statt. Ziel des Trainings ist 
die Muskelkräftigung, Stärkung 
des Herz-Kreislaufsystems, Erhö-
hung deiner Beweglichkeit und 
Koordination - für mehr Energie, 
Kraft und Wohlbefi nden im All-
tag. Dabei wird sowohl mit dem 
eigenen Körpergewicht, als auch 
mit Fitnesskleingeräten wie z.B. 
Kettlebells, TRX-Trainer oder Wi-
derstandsbändern trainiert. Das 
Training fi ndet unter professio-
neller Anleitung des diplomierten 
Fitnesstrainers und angehenden 
Sportwissenschafters Gerald Gra-
hofer statt und ist sowohl für Ein-
steiger, als auch für Fortgeschrit-
tene geeignet. Jede Übung kann 
jederzeit je nach Trainingslevel 
angepasst werden. Probiere es 
einfach mal aus, profi tiere von der 

Motivation der Gruppendynamik 
und selbst der Spaß kommt bei 
den Trainings nicht zu kurz. Vo-
raussichtlich ab Mai werden die 
Trainings bei trockenem Wetter 
wieder Outdoor am Trainings-
platz bei der Festhalle Echsenbach 
stattfi nden. Weiters bietet Gerald 
Grahofer auch Personaltrainings 
und individuelle Trainingspla-
nung an. Ob du langfristig Mus-

keln aufbauen, Fett reduzieren, 
Kraft steigern oder einfach deine 
Bewegungsabläufe optimieren 
möchtest – gemeinsam erarbei-
tet ihr dein individuell optimales 
Trainingskonzept und fi ndet den 
für dich passenden Plan.

Gemeindebücherei Echsenbach

Top-Leser 2021 gekürt

Auch für das Jahr 2021 hat das 
Team der Gemeindebücherei 
Echsenbach wieder die Top-Le-
ser ausgewertet und es freut uns, 
hiermit die fl eißigsten (Jung-)Le-
ser bekannt zu geben:

1. Platz: Laura Maier (100 Entleh-
nungen)
2. Platz: Emil Fandl (84 Entlehnun-
gen)
3. Platz: Daria Mauritz (53 Entleh-
nungen)

Für ihre zahlreichen Besuche er-
hielten die drei Top-Leser eine 
kleine Überraschung. 

für dich passenden Plan.
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Musikschule Vitis

Allents te ig  - Echsenbach - Göpfr i tz /Wild  - Hi rschbach
Schwarzenau - Vi t i s  - Waidhofen/Thaya Land - Windigs te ig

Musikschulbüro: 3902 Vitis, Hauptplatz 16, Tel. 02841/8214-14
office.ms@vitis.gv.at www.musikschulverband.vitis.at

Lerne auch DU ein Musikinstrument
sei kreativ – Musizieren mit Freude & Freunden

… jetzt anmelden und Platz sichern !
… über 30 Hauptfächer zur Auswahl

Schnupperstunden (… auch für mehrere Instrumente)
sind mit individuellen Terminvereinbarungen möglich

Anmeldung zum Musikschulunterricht Schuljahr 2022/2023
Ab April liegen in den Stadt-/Gemeindeämtern der Verbandsgemeinden die Anmeldeformulare für die 
Anmeldung zum Musikschulunterricht für das Schuljahr 2021/2022 auf und sind auf der Homepage abrufbar.  

    Anmeldung bis 17. Juni 2022
Die Musikschulleitung ist bemüht, alle fristgerecht eingelangten Anmeldungen entsprechend zu 
berücksichtigen, behält sich jedoch aufgrund der zu erfüllenden gesetzlichen Vorgaben sowie bei Über-
schreitung der Kapazitäten für bestimmte Fächer eine Reduzierung der gewünschten Unterrichtseinheiten bzw. 
eine Abweisung von SchülerInnen vor (Aufnahme in eine Warteliste). 

Leihinstrumente: für den Unterricht können auch einige kindgerechte Leihinstrumente, wie zum Beispiel 
Klarinette, Waldhorn, Posaune, Kindertuba, Cello usw. zur Verfügung gestellt werden.

0664/366 93 62 oder musikschule@vitis.gv.at

www.musikschulverband.vitis.at

Elementare Musikpädagogik:
Musikgarten (vom 1. bis zum 3. Lebensjahr in Eltern-Kind-Gruppen)
Elementares Musizieren (3. bis 6. Lebensjahr)

Holzblasinstrumente: Blockflöte, Altblockflöte, Querflöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon
Blechblasinstrumente: Flügelhorn, Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, Tuba
Tasteninstrumente: Steirische Harmonika, Akkordeon, Klavier, Kirchenorgel, Keyboard
Saiteninstrumente: Violine, Viola, Violoncello, Hackbrett, Harfe, Gitarre, E-Gitarre, Bassgitarre
Schlaginstrumente: Schlagzeug, Schlagwerk, Xylophon/Glockenspiel
Weitere Fächer: Gesang (Modern), Chorische Stimmbildung, Dirigier- und Ensembleleitung

Kreativer Kindertanz (Alter ca. 6-8 Jahren), Dance Mix (Alter ab ca. 9 Jahren)
Ergänzungsfächer: Musikkunde, Jugendorchester, Schlagwerk-, Popular-Ensemble, 

Volksmusikensemble, Klarinetten-Ensemble, Blechbläser-Ensemble, …
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Volksschule Echsenbach

Spielmusik

Die unverbindliche Übung Spielmusik wird an unse-
rer Schule 1x wöchentlich in zwei Gruppen mit Mu-
sikschullehrerin Mag. Ulrike Regen und VOL Astrid 
Steindl angeboten. 34 SchülerInnen der Schule neh-
men daran teil. Trotz der Corona-Pandemie konnte 
der Unterricht abwechslungsreich gestaltet werden 
und die Kinder hatten großen Spaß beim Erlernen 
von rhythmischen Sprechstücken, Line-Dance-Cho-
reografien oder Liedern mit Boomwhacker-Beglei-
tung.

Arbeiten mit Laptops

Da in der heutigen Zeit der Einsatz von modernen 
Medien immer wichtiger wird, ist es auch uns ein An-
liegen, die Kinder ausreichend darauf vorzubereiten. 
Die Kinder arbeiten im Unterricht regelmäßig mit 
den schuleigenen Laptops und haben große Freude 
daran, den Umgang damit zu erlernen. Es werden 
verschiedene Lernprogramme genützt, um die im 
Unterricht erlernten Inhalte zu festigen.

Eislaufen

„Raus in die frische Luft und den Unterricht ins Freie 
verlegen“ - unter diesem Motto stand in den letzten 
Wochen der Turnunterricht in der Schule. Da war ab-
wechslungsreiches Programm für die vielen Turn-
stunden gefragt.

Dank einer Initiative der Gemeinde konnten die 
Schüler der VS Echsenbach einen tollen Vormittag 
auf dem Eislaufplatz erleben. Egal, ob erste, zaghafte 
Schritte auf dem Eis, elegantes Tanzen oder einfach 
nur hintereinander herjagen… Eislaufen ist das per-
fekte Ausdauertraining für den Winter und die Kin-
der hatten großen Spaß daran. 

Fasching

Am Faschingsdienstag freuten sich sowohl die Kinder, 
als auch die Lehrer über das bunte Faschingstreiben.

Am Bild von links nach rechts: Margit Hipp-Schnabl, Melanie Laister, 

Christiane Süß, Astrid Steindl, Andrea Gassner, Herta Wurz und Karin 

Holzbrecher
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Sammeln für den guten Zweck

Die Volksschule Echsenbach hat sich heuer an der 
Schulsammelaktion für die Österreichische Krebshil-
fe NÖ beteiligt.

Die Kinder konnten bis 1. Februar mit Sammellisten, 
die sie von der Schule erhalten hatten, im Familien- 
bzw. Freundeskreis Geld für den guten Zweck sam-
meln. Nach Ablauf des vorgegebenen Zeitrahmens 
wurde der gesamte Spendenbetrag an die Österrei-
chische Krebshilfe NÖ überwiesen. 

Dank unserer eifrigen Schüler konnten wir einen 
stattlichen Betrag von € 2.610 an die Krebshilfe über-
weisen. Herzlichen Dank für euren tollen Einsatz!

Stellvertretend für alle Schüler freuen sich Helene Traxler, Klemens 

Kletzl, Schulleiterin VOL Astrid Steindl, Lara Baireder, Michelle Gföh-

ler und Lena Marchsteiner über die Dankesurkunde der Österreichi-

schen Krebshilfe.

Lesepatinnen/Lesepaten gesucht!

Sie möchten Kinder dabei unterstützen Lesen zu ler-
nen?

Wir sind auf der Suche nach ehrenamtlichen Lesepa-
tinnen und Lesepaten.

Das Vermitteln der Lesekompetenz gehört zu den 
wichtigsten Kernaufgaben der Volksschule. Obwohl 
unsere Schule große Anstrengungen unternimmt 
allen Bedürfnissen der SchülerInnen gerecht zu wer-
den, benötigen einige SchülerInnen noch zusätzli-
che Übungsmöglichkeiten.

Das Projekt „LesepatInnen“ soll die Freude am Le-
sen wecken und Schülerinnen und Schüler mit Le-
seschwächen gezielt fördern. Ein weiterer Aspekt 
ist das gemeinsame Lesen von Jung und Alt. Das 
gemeinsame Lesen in gemütlicher und stressfrei-
er Atmosphäre weckt die Freude am Lesen und das 
Interesse an Büchern. Lesekompetenz und Leselust 
können so gezielt gefördert werden.

Das erwartet Sie:

• Sie kommen 1-2 mal pro Woche an unsere Volks-
schule.

• Sie üben das Lesen mit einer Kleingruppe von 2 
bis 4 Kindern.

• Eine Lesestunde dauert 50 Minuten und ist meist 
fixer Bestandteil des Stundenplans.

• Die Klassenlehrer entscheiden, welche Kinder 
Unterstützung brauchen. Sie stellen auch für die 
Kinder passendes Lesematerial zur Verfügung.

• Vor Ihrer ersten Vorlesestunde haben Sie die 
Möglichkeit, an einem online Einführungssemi-
nar teilzunehmen.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben,
würden wir uns sehr freuen,

wenn Sie sich telefonisch bei uns melden!

Volksschule Echsenbach
Kirchenberg 2

3903 Echsenbach
Tel.: 02849/8242

E-Mail: vs.echsenbach@noeschule.at

Weitere Infos und Berichte 
der Volksschule Echsen-

bach finden Sie unter: 

www.vs.echsenbach.at
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Kleinregion ASTEG

Veranstaltungskalender

Schwarzenau Allentsteig

APRIL

16 SG Allentsteig/Göpfritz - Irn-
fritz
 16.00 Uhr, Sportplatz Allentsteig

23 / 24 Zankerlschnapsen der FF 
Thaua
 Feuerwehrhaus Thaua

24 SG Allentsteig/Göpfritz - Lan-
gau
 16.30 Uhr, Sportplatz Allentsteig

29 Vortrag „Natur im Garten - Ein 
Paradies zum Bleiben“
 19.00 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal

30 Radlreparaturtag
 9.00 bis 13.00 Uhr, Asphaltplatz

30 Schlossführung
 14.00 Uhr, Schloss Allentsteig

30 Maibaumaufstellen
 18.00 Uhr, Hauptplatz

MAI

16 Jahrmarkt
 Hauptplatz

APRIL

16 Der Osterhase kommt zum 
Teich
 15.00 Uhr, beim Brühlteich

18 Ostereiersuchen der VP 
Schwarzenau
 10.30 Uhr, Kinderspielplatz 
Thayagasse

MAI

1 Maibaumaufstellen
 9.30 Uhr, Thaya-Aupark

7 Fußwanderung durch das Fens-
termuseum
 14.00 Uhr, Treffpunkt: Kindergar-
ten Schwarzenau

7 Heimatabend der Haselbacher 
Volkstanzgruppe
 19.30 Uhr, Gasthaus Döllerwirt

10 Jahrmarkt

20 Musikabend mit der Gruppe 
„Zamklang“
 20.00 Uhr, Kaminstube Zlabin-
ger

22 Radwanderung durch das 
Fenstermuseum
 14.00 Uhr, Treffpunkt: Glocken-
stuhl Limpfings

JUNI

15 Die lange Nacht der fantasti-
schen Geschichten
 19.30 Uhr, Kulturstadl des Gast-
hauses Döller, Großhaselbach

16 Fleisch- und Grammelknödel
 Gasthaus Kratochvil

29 Erstkommunion
 9.30 Uhr, Stadtpfarrkirche

JUNI

8 Lastkrafttheater „Des is afoch so 
- ein sagenhafter Jux“
 19.30 Uhr, Asphaltplatz

11 Tag der offenen Tür AAB4
 Liechtensteinkaserne

11 SG Allentsteig/Göpfritz - Geras
 17.00 Uhr, Sportplatz Allentsteig

17 Stadtführung und TÜPl-Rund-
fahrt
 10.00 Uhr, Brunnenplatzl

18 Sensenmähkurs
 8.00 bis 16.00 Uhr

18 ÖKB-Heuriger
 Gärtnerei Hackl

24 - 26 See(h)Festspiele Allen-
steig
 Jugendwiese

24 Sonnwendfeier
 20.00 Uhr, P2 Nähe Soldaten-
friedhof
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Göpfritz an der Wild

APRIL

23 Frühlingsball der FF Göpfritz
 im Kulturstadl

24 „Tut GUT“ Wandererwachen
 14.00 Uhr, beim Sportplatz

MAI

20 Workshop „Auf nachhaltige 
Spurensuche“
 18.00 bis 21.00 Uhr, im Festsaal

21 / 22 Billard Volksfest Kirch-
berg/Wild
 im ehemaligen Gasthaus Daniel

28 / 29 Feuerwehrfest
 Scheideldorf

JUNI

12 Blutspenden
 9.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
14.30 Uhr, im Kulturstadl

25 / 26 FF-Fest Weinpolz mit 
Bezirksleistungsbewerb und Ju-
gendbewerb
 Weinpolz

MS Vitis

Vor den Vorhang - der Elternver-
ein der MS Vitis
Der Elternverein der MS Vitis un-
terstützt die Schüler auch heuer 
wieder! So übernahm der Verein 
sehr zur Freude der Eltern die 
Kosten für die ECDL-Prüfung der 
Schüler der 3A und 4A! Die Schü-
ler dankten es auf ihre Weise - alle 
angetretenen Mädchen und Bur-
schen haben ihre Prüfung bestan-
den! 

Am Faschingsdienstag kam der El-
ternverein mit einer süßen Über-
raschung für die Schüler in die 
Schule: die Faschingskrapfen fan-
den großen Anklang! 

Mit Aschenkreuz in die Fasten-
zeit!
Nach heiteren Faschingstagen 
versammelten sich Lehrerinnen 

und Schüler am Aschermittwoch 
zu einer kleinen Feier in der Aula 
der Mittelschule. Pater Richard 
verteilte gemeinsam mit Frau Dir. 
Puhr und Religionslehrerin And-
rea Forstner das Aschenkreuz. Er 
ermutigte alle Teilnehmenden, 
die 40 Tage der Fastenzeit als 
Chance für einen Neustart zu nüt-
zen. 

Renovierung bei laufendem 
Schulbetrieb
Seit Jänner 2022 schreitet die Re-
novierung der Mittelschule zü-
gig voran. Das gesamte untere 
Geschoss wurde dafür geräumt 
und den Bauarbeitern überlas-
sen. Staubschutzwände trennen 
den Bereich Baustelle von dem 
Bereich, wo der laufende Schul-
betrieb stattfindet.

Der Unterricht richtet sich nach 
der jeweiligen Stärke des Bau-
lärms – manchmal versteht man 
eben sein eigenes Wort nicht. 
Dann ist seitens der Schüler Still-
arbeit angesagt oder die Kopfhö-
rer kommen bei der Laptoparbeit 
zum Einsatz und überlagern den 
Baulärm mit Musik. Der Konzent-
ration und der Qualität der Arbei-
ten tut das keinen Abbruch. 

Dafür gebührt den Schülern und 
Lehrerinnen großes Lob und gro-
ßer Dank! Dennoch freuen sich 
schon alle auf Unterrichtsbetrieb 
mit normalen Umgebungsgeräu-
schen in der neu renovierten Mit-
telschule.

Echsenbacher
GEMEINDEJOURNAL

www.echsenbach.at Seite 31



Freiwillige Feuerwehr Echsenbach

Zuerst möchten wir uns für die 
großartige finanzielle Unterstüt-
zung durch eure Spenden recht 
herzlich bedanken. Wir sehen dies 
als besondere Motivation und An-
erkennung unserer Tätigkeiten.

Das erste Quartal begann für uns 
schon mit drei Bränden und 13 
technischen Einsätzen:
Zum ersten Einsatz wurden wir 
am 2. Jänner 2022 um 1.28 Uhr 
alarmiert. Laut Alarmmeldung 
handelte es sich um einen Brand-
verdacht bzw. „Schwelbrand“ bei 
einem Wohnhaus in der Nord-
hangstraße. Am Einsatzort ange-
kommen, war die Holzfassade im 
Bereich der Eingangstür in Brand 
geraten. Anrainer sowie zwei Feu-
erwehrmitglieder konnten bereits 
erste Löschmaßnahmen mit Feu-
erlöschern durchführen und so-
mit Schlimmeres verhindern.

Zu einem Brandverdacht bei der 
Fa. Hartl Haus wurden wir am 17. 
Jänner gerufen. Dabei stellte sich 
heraus, dass der Brandmelder 
durch Arbeiten mit einer Motorsä-

ge ausgelöst wurde. Hinweis! Die 
Sirene bei der Fa. Hartl Haus ist 
eine private Sirene und hat des-
halb einen Dauerton. Daher ist es 
möglich, dass dieser bei ungünsti-
ger Windrichtung mit einem Zivil-
schutzalarm verwechselt wird.

Am 21. Jänner wurden wir nach 
Schwarzenau zu einem Fahrzeug-
brand (B2) mit dem Stichwort 

„Winterdienst-Fahrzeug brennt“ 
alarmiert. Hierbei stellten wir ei-
nen Atemschutztrupp als Reserve 
bereit.

Das Sturmtief „Nadia“ sorgte mit 
starken Sturmspitzen für mehrere 
Einsätze, wobei seitens der Ge-
meinde die Straße Haimschlag 

– Kl.Poppen für einige Tage ge-
sperrt werden musste.

Von Florian NÖ wurden wir zu 
einer Fahrzeugbergung mit zwei 
beteiligten Fahrzeugen auf der 
LB 36 in Wolfenstein alarmiert. Im 
Kreuzungsbereich war ein Klein-
transporter auf der Seite liegend 
zum Stillstand gekommen. Das 

Fahrzeug wurde mittels Seilwin-
de auf die Räder gestellt und an-
schließend gesichert abgestellt.

Zu einem weiteren Verkehrsunfall 
kam es auf der L 67 Richtung Hör-
manns. Ein Fahrzeug überschlug 
sich und blieb am Dach liegen. 
Das Rote Kreuz und die Polizei 
waren bereits vor Ort. Der PKW 
wurde auf die Räder gestellt und 
anschließend mittels Seilwinde 
auf den Abschleppanhänger ver-
laden.

Dieses Jahr ist es uns endlich wie-
der möglich, gemeinsam mit dem 
SC Hartl Haus die SOMMER WIESN 
abzuhalten. Wir freuen uns, ge-
meinsam mit euch ein schönes 
und gemütliches Wochenende zu 
verbringen.

Die freiwillige Feuerwehr 
wünscht ein fröhliches und ge-

segnetes OSTERFEST!
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Reden wir über die Jagd

Sehr geehrte Gemeindebürger!

Jagd und Schule
Im letzten Semester konnte Jagd-
leiter Dkfm. Hartl den Schülern 
unserer Volksschule ein Lern- und 
Malbuch der Österreichischen 
Bundesforste mi dem Titel „Aben-
teuer Totholz“ (Komm mit mir in 
den Wald und lass uns gemein-
sam einen besonderen Lebens-
raum erforschen! Es gibt viele 
spannende Aufgaben für dich in 
diesem Lern- und Malbuch) zu 
Verfügung stellen.

Jagd und Jäger
Aus einer Veröff entlichung des 
N.Ö. Jagdverbandes (Copyright 
Weidwerk 2019) über „Gedanken 
zu Leben, Tod und Jagd“ von Mar-
tin Grasberger und Fritz Wolf brin-
gen wir diesen Beitrag:

Bei Wald- und Jagdpädagogikver-
anstaltungen wird den Kindern 
die Jagd nähergebracht. Was 
bedeutet Jagd? Ist der Jäger ein 
Mörder? Nein! Oder käme jemand 
auf die Idee, einen Fleischhauer 

als Mörder zu bezeichnen? Auch 
wenn es seltsam klingt: Jäger sind 
Tierschützer und auch -liebhaber. 
Haben nicht viele Jäger einen 
Hund zu Hause? Wer, wenn nicht 
die Jäger, suchen mit ihrem Hund 
verletztes Wild nach einem Ver-
kehrsunfall? Wer, wenn nicht die 
Jäger, suchen Rehkitze im Frühjahr 
und bewahren sie so vor einem 
qualvollen Tod durch das Mäh-
werk? Wer, wenn nicht die Jäger, 
erlösen kranke Wildtiere von ih-
rem Leiden? Die Jäger töten aber 
nicht nur alte und kranke Wildtie-
re, sondern in erster Linie junge 
und gesunde. Wer will schon ein 
altes oder krankes Tier essen? Hier 
ein paar Dinge, die Sie über Jäger 
wissen sollten:

• Jäger sind ausgebildete Fach-
leute in Wildtier-, Natur- und 
Umweltfragen

• Jäger sind aktive Tier- und Na-
turschützer

• Jäger schaff en Lebensräume 
für zahlreiche Tierarten

• Jäger erfüllen einen behördli-
chen Auftrag (Abschussplan)

• Jäger gewinnen erstklassiges 
Wildbret

• Ohne Jäger würden manche 
Tierarten (z.B. Auer- oder Reb-
huhn) aussterben, da kein In-
teresse mehr an ihnen besteht 
(Schutz durch Nutzung).

Frühjahr in Wald und Flur
Im Frühjahr werden Wald und 
Feld wieder eine große Kinder-
stube. Überall gibt es Nachwuchs. 
Wenn ein paar Verhaltensregeln 
beachtet werden, kann sich jeder 
in Wald und Flur erholen, ohne 
Wildtiere unnötig zu beunruhi-
gen oder zu stören:

- Wege nicht verlassen
- keine Tiere anfassen
- Rex muss an die Leine

Wir wünschen Ihnen allen ein fro-
hes Osterfest und verbleiben mit 
freundlichen Grüßen

Ihre Jagdgesellschaft
Echsenbach I
Dkfm. Walther Hartl
Jagdleiter

Treiber bei der Hasenjagd

zwischen Gerweis und Hörmanns (1960)

Foto: Fam. Widhalm

https://echsenbach.topothek.at

Aus unserer Topothek
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Musikkapelle Echsenbach

85 Jahre Musikkappelle Ech-
senbach: das muss gefeiert 
werden!

Vor 85 Jahren, im Jahr 1937, wurde 
unsere Musikkapelle vom jungen 
Pfarrer Karl Hautz gegründet. Er 
fand schnell gute Stimmen und 
musikalische Talente unter Bur-
schen, Mädchen und Schülern 
und formierte eine Jugendkapel-
le. Bereits nach einem halben Jahr 
fl eißigen Übens gab es den ersten 
Auftritt. 85 Jahre später dürfen wir 
diesen Anlass nun mit euch feiern.

Bezirksmusikfest 2022

Am Samstag, 11. Juni 2022 fi ndet 
das Bezirksmusikfest mit Marsch-

musikbewertung in Echsenbach 
sowie die damit verbundenen 
Festlichkeiten zu unserem 85-jäh-
rigen Bestandsjubiläum statt. 

Dabei wird es voraussichtlich ab 
14 Uhr einen Festakt am Sport-
platz mit einem „Monsterkonzert“ 
mit rund 400 Musikern geben. 
Anschließend fi ndet die Marsch-
musikbewertung statt. 

Ein weiteres Highlight wird die 
Präsentation unserer neuen 

Trachten sein, die an diesem Tag 
zum ersten Mal ausgeführt wer-
den. 

Wir freuen uns auf Euer Kom-
men! 

Aktuelle Termine und Informatio-
nen sowie ausführliche Berichte 
zu unseren Auftritten fi ndet Ihr 
wie immer auf unserer Home-

page: www.mk.echsenbach.at 

Marschmusikbewertung 2012 in Echsenbach

33990033 EEcchhsseennbbaacchh|| HHaauuppttssttrr.. 1100 || 0022884499//88224411--99113311 || jjoohhaannnn..kknnoollll@@rrbbwwtt..aatt

 

JOHANN KNOLL

ICH BIN IHR PARTNER,
WENN‘S UMS WOHNEN GEHT. 

MIT HERZ UND VERSTAND
FÜR DIE REGION.
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Rot Kreuz-Bezirksstelle Allentsteig

                              

 

 

Geschätzte BürgerInnen unseres Einsatzgebietes! 
 

Der Winter ist vorüber, das Frühjahr und damit die wärmere Jahreszeit steht vor der Tür. Wir haben 
die kalten Temperaturen ebenso hinter uns gelassen wie die hohen Fallzahlen des Coronavirus. 
Glaubt man den Experten, werden nach Beendigung der zahlreichen Beschränkungen die täglichen 
Neuinfektionen weiter sinken. Auch wir sind zuversichtlich, dass einem entspannten Frühjahr und 
auch Sommer mit zahlreichen Veranstaltungen und Events nichts im Wege steht. Trotzdem 
möchten wir auf diesem Wege nochmals auf die Wichtigkeit der Coronavirus-Schutzimpfung 
hinweisen. Auch wenn die Fallzahlen derzeit sinken, der nächste Herbst/Winter kommt bestimmt 
und damit werden auch die Neuinfektionen wieder steigen. Mit der Impfung senken Sie das Risiko 
eines schweren Verlaufes um ein Vielfaches und entlasten dadurch das Gesundheitssystem und 
vor allem das gesamte Gesundheitspersonal. Bitte nehmen Sie das Angebot der kostenlosen 
COVID-Schutzimpfung wahr. 
 
In dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten möchten wir Ihnen auch einen kurzen statistischen 
Überblick über das abgelaufene Jahr geben. 2021 gab es im Rettungsdienst eine weitere 
Steigerung, wir mussten insgesamt zu 6.579 Einsätzen ausrücken. Durchschnittlich wurden unsere 
Fahrzeuge somit 18mal täglich alarmiert. Unsere freiwilligen Mitarbeiter, Zivildiener und berufliche 
Mitarbeiter haben dabei 55.394 Dienststunden geleistet. Auch im Rahmen der Aktion Essen auf 
Rädern konnten wir die Anzahl der gelieferten Mahlzeiten weiter erhöhen. Mit zum größten Teil 
regionalen Produkten wurde vom Personal des NÖ Sozialpädagogischen Betreuungszentrums in 
Allentsteig über 16.700 Portionen frisch zubereitet und von unseren freiwilligen Essensfahrern an 
unsere Klienten geliefert. HERZLICHEN DANK dafür. 
 
Hier ein kurzer Einblick in die Statistik des Vorjahres: 
        2020      2021 
Einsätze:       6.245          6.579 
Gefahrene Kilometer:  297.277  295.873  
Dienststunden:    57.149    55.394 
gelieferte Mahlzeiten:    15.626    16.744 
 
Im Zuge des Projektes „Rettungsdienst neu“ beschäftigen wir uns 2022 intensiv mit der weiteren 
Umstellung und Modernisierung des Fuhrparks bzw. der Neuausrichtung des Sanitätsmaterials und 
vor allem mit der Aus- und Fortbildung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Einige unserer 
freiwilligen Sanitäterinnen und Sanitäter und ein beruflicher Kollege befinden sich derzeit in der 
Ausbildung zum Notfallsanitäter. Ein für uns sehr wichtiges Thema ist der Zivildienst. 
Geburtenschwache Jahrgänge und als untauglich eingestufte junge Männer machen es für uns 
zunehmend schwieriger, die Zivildienstplätze entsprechend zu besetzen. Wir bekommen nur jene 
Zivildiener zugeteilt, welche wir auch in Eigenregie organisieren. Ein fehlender Zivildiener reißt ein 
Loch in unser Team, welches nur schwer zu stopfen ist. 
 
Nach 2 Jahren Pause werden wir im zweiten Halbjahr auch wieder Seniorentreffs anbieten und 
zwei betreute Reisen planen. Genaue Termine werden wir sobald sie bekannt sind entsprechend 
kommunizieren. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen bei Fragen unter 059144/72400 
jederzeit zur Verfügung. 
 
 

Der Bezirksstellenleiter 
 

 

Andreas Schleritzko, LRR 
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UTC Echsenbach

Akon
bis Ende September 2022
verlängert

Für das Kalenderjahr 2022 übernimmt das
Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport

bis zu 75% des Mitgliedsbeitragesbis zu 75% des Mitgliedsbeitrages
Voraussetzungen:

Sie waren im Jahr 2021 nicht Mitglied
beim UTC Raika Echsenbach.

Der Betrag des neuen Vereinsmitglieds muss
spätestens am 31. Dezember 2021 am
Vereinskonto eingelangt sein.

Preise UTC Raika Echsenbach 2022
Jahresmitgliedscha� für Erwachsene
Jahresmitgliedscha� für Jugendliche bis 19 Jahre
Jahresmitgliedscha� für Schüler bis 15 Jahre

UTC Raika Echsenbach

€ 90,00
€ 50,00
€ 20,00

Normalpreis Akon
€ 22,00
€ 12,00
€   5,00

Gerhard Zlabinger       0664 / 1142759     oder   gerhard.zlabinger@icloud.com
Rene Litschauer           0676 / 5116174     oder   rene.litschauer@gmx.at
Dominik Zlabinger      0681 / 81810162  oder   dominik.zlabinger@hotmail.com

Anmeldung:

Kontodaten:
Name der Bank: Raiffeisenbank Waidhofen/Thaya
IBAN: AT94 3290 4001 0130 5424
Kontoinhaber: Union Tennisclub Raika Echsenbach
!!WICHTIG!!
Als Verwendungszweck angeben:
Zahlung Mitgliedsbeitrag 2022, Name, Sportbonus
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Vorankündigung: Faschingsumzug am 5. Februar 2023

Der Countdown läuft bereits...

Auch wenn man es kaum glauben 
mag, aber bald sind 10 Jahre ver-
gangen und dann ist es wieder so 
weit:

Der große Echsenbacher 
Faschingsumzug steht bevor! 

Streicht euch das Datum bereits 
jetzt dick im Kalender an:
Sonntag, 5. Februar 2023!

Höchste Zeit also, sich Gedanken 
über mögliche Verkleidungen etc. 
zu machen.

Wir bitten um eure zahlreiche Teil-
nahme und die Gestaltung vieler 
toller Wägen, damit auch der Fa-
schingsumzug 2023 wieder ein 
voller Erfolg wird. Genauere Infos 
folgen zeitgerecht.

100 Jahre Niederösterreich

Vor 100 Jahren, am 1. Jänner 1922, 
trat das Trennungsgesetz in Kraft, 
das die Lösung der bisherigen 
Landeshauptstadt Wien aus dem 

Kronland Niederösterreich besie-
gelte. So wurden aus Niederöster-
reich-Land und Wien zwei eigen-
ständige Bundesländer. 100 Jahre 

Niederösterreich stehen für eine 
einzigartige Erfolgsgeschichte 
und geben Anlass zum Feiern: Die 
Bezirksfeste am 25. und 26. Juni.

www.100jahrenoe.at

100 Jahre
Niederösterreich
Wir feiern mit!

Livemusik  |  Chöre  |  Frühschoppen  |  regionale Schmankerl  |  Vereine und ihre Aktivitäten  |  
Leistungsschau der Einsatzorganisationen  |  Infostände  |  Gewinnspiele und vieles mehr!

BEZIRKSFEST
25. & 26. Juni 2022
Zwettl
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Wir gratulieren...

... zum „runden“ Geburtstag: (von 1.1. bis 15.04.2022):

10. Geburtstag
Schiefer Rafael, Haimschlag
Neunteufel Stefanie, Echsenbach
Zimmermann Valentin,
Echsenbach
Stiegler Miriam, Echsenbach

20. Geburtstag
Breit Daniela, Echsenbach
Tuscher Patrick, Echsenbach
Mickl Janek, Echsenbach
Schmid Andrea, Gerweis
Streinzer Jennifer, Gerweis

30. Geburtstag
Grahofer Bernhard, Echsenbach
Scharizer Veronika, Gerweis
Neuwirth Mario, Echsenbach

40. Geburtstag
Müller Rainer, Echsenbach
Marksteiner Doris, Großkainraths
Straßer Bettina, Gerweis
Scharf Roman, Echsenbach

50. Geburtstag
Grubeck Johannes, Echsenbach
Böltner Martin, Großkainraths
Traxler-Weidenauer Sonja,
Echsenbach
Scheibelberger Johannes,
Echsenbach
Breit Ferdinand, Echsenbach
Wurz Martin, Echsenbach
Hartner Josef, Rieweis

60. Geburtstag
Troll Josef, Kleinpoppen
Widhalm Aloisia, Echsenbach
Mayrhofer Herbert, Großkainraths
Stundner Waltraude, Haimschlag
Zinner Erwin, Echsenbach
Pfeisinger Ingrid, Kleinpoppen

70. Geburtstag
Seidl Gertraud, Echsenbach
Rabl Erna, Echsenbach
David Elisabeth, Echsenbach
Kerschbaum Anna, Echsenbach
Widhalm Erich, Wolfenstein

80. Geburtstag
Hahn Maria, Echsenbach
Schindler Monika, Gerweis
Holzmüller Josef, Echsenbach

85. Geburtstag
Bachofner Astrid, Echsenbach
Kletzl Raimund, Echsenbach
Kerschbaum Maria, Gerweis

100. Geburtstag
Kerschbaum Anna, Gerweis
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Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir nehmen
Abschied.

Karl Seidl, 77 Jahre
† 24.12.2021, Echsenbach

Rosa Schmid, 90 Jahre
† 20.03.2022, Gerweis

... zur Geburt:

Litschauer Samuel, Gerweis

Waldhäusl Lukas, Echsenbach

Schneider Julian, Echsenbach

Steindl Lias, Echsenbach

Fuchs Leo, Gerweis

Graf Jonas, Echsenbach

Weissensteiner Clemens, Wolfen-
stein

Wenn Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir Ihr Jubiläum (Geburtstag, Hochzeit usw.) in der Gemeinde-
zeitung veröff entlichen, dann teilen Sie uns das bitte zeitgerecht im Gemeindeamt mit.

... zur Verpartnerung: 

Isabel Maria Illesca Melo und Andreas Zlabinger
(beide Echsenbach)

... zur Hochzeit:

Katharina Layr und Daniel Marchsteiner
(beide Echsenbach)

Impressum:
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Baireder
Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Echsenbach, Kirchenberg 6, 3903 Echsenbach
Hersteller: Werbeprofi  Vertriebs GmbH, Franz Eigl-Straße 26, 3910 Zwettl
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Veranstaltungskalender
April bis Juni 2022

Sa

Mo

Do

Sa

16.

18.

21.

23.

SC Hartl Haus - SCU Gars/Kamp, Fuß-
ballplatz, 16.30 Uhr (Reserve 14.30 Uhr)

Osterhasencafe für Klein & Groß, mit 
Kinderprogramm, Festhalle, 14.00 Uhr

Vortrag „Demenz verstehen“, OA Gott-
vald, Gasthof Klang, 19.00 Uhr

Fahrradfrühling mit RADLreparaturtag, 
Festgelände, 9.00 bis 13.00 Uhr

APRIL

So

So

Mo

Mi

Do

Fr

Sa

Sa

So

So

Mo

Sa

Sa

So

Do

Sa

Do

01.

01.

02.

04.

05.

06.

07.

14.

15.

15.

16.

21.

21.

22.

26.

28.

05.

Maibaumaufstellen, Marktplatz, 10.30 
Uhr, Frühschoppen mit Musikkapelle

SC Hartl Haus - USV Groß Gerungs, Fuß-
ballplatz, 16.30 Uhr (Reserve 14.30 Uhr)

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 12.30 bis 13.30 Uhr

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

Florianimesse FF-Abschnitt Allentsteig, 
Pfarrkirche, 18.00 Uhr

Tag der off enen Tür & 125 Jahr Feier 
Hartl Haus, Firmengelände

Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.45 Uhr

SC Hartl Haus - SC Traismauer, Fußball-
platz, 16.30 Uhr (Reserve 14.30 Uhr)

Frühlingskonzert NÖ Tonkünstler, Gast-
hof Klang, 19.00 Uhr

Flohmarkt der Frauenbewegung, Fest-
halle, ab 8.00 Uhr

Pfl anzentauschtag, Festgelände, 9.00 
bis 12.00 Uhr

Flohmarkt der Frauenbewegung, Fest-
halle, ab 8.00 Uhr

Radwandertag und Tag der off enen 
Landwirtschaft am Bauernhof von 
Christian Kletzl, 10.30 bis 17.00 Uhr

SC Hartl Haus - USV Raabs, Fußballplatz, 
17.00 Uhr (Reserve 15.00 Uhr)

Vortrag „Selbstbestimmt und mit Wür-
de bis zum Lebensende“, OA Koisser, 
Gasthof Klang, 19.00 Uhr

MAI

Mi

Do

Fr

Sa

Sa

So

Mo

Mo

Mo

Fr

Sa

Sa

So

Sa

01.

02.

03.

04.

04.

05.

06.

13.

06.

10.

11.

11.

12.

25.

Zwergaltreff , Arinio, 15.30 bis 17.00 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung, Sitzungssaal 
Gemeindeamt, 12.30 bis 13.30 Uhr

Erste anwaltliche Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, 13.00 bis 15.00 Uhr

Pfarrfi rmung mit Generalvikar Mag. 
Eduard Gruber, Pfarrkirche, 10.30 Uhr

Pfi ngstheuriger, Gasthaus Mayrhofer

Pfi ngstheuriger, Gasthaus Mayrhofer

Pfi ngstheuriger, Gasthaus Mayrhofer

Wandertreff , Treff punkt Gemeindeamt, 
14.00 Uhr

SC Hartl Haus - SC Gmünd, Fußballplatz, 
17.30 Uhr (Reserve 15.30 Uhr)

Sommerwiesn, Festgelände, ab 21.00 
Uhr

Bezirksmusikfest mit Marschwertung, 
Fußballplatz

Sommerwiesn, Festgelände, ab 17.00 
Uhr

Sommerwiesn, Festgelände, 9.15 Uhr 
Festmesse, anschl. Frühschoppen

Sonnwendfeier Gerweis, ab 19.00 Uhr

JUNI


